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Oh,  

wie ist es schön,  
wenn Weihnachten ist!  

Ich wünschte nur,   
dass ein wenig öfter  
Weihnachten wäre.  

  
Aus: Lisa in „Weihnachten in Bullerbü“,   

von Astrid Lindgren  

  
  

  
  
Pantelis Paltoglou ⬧ Weihnachtsbäume ⬧ 2024  Acryl  
  

Liebe Mühlezeitungsleserin, lieber Mühlezeitungsleser,  
  
  
Weihnachten, die Geburt Jesu, die Verheißung, dass doch alles gut wird mit der 
Geburt des Kindes, bringt immer wieder eine Freude zu uns, die so besonders ist.   
Wir sehen uns nach Frieden   

• in der Welt   
• in unseren Schulen und Internaten   
• in unseren Familien  
• an unseren Arbeitsstellen.  

Gerade scheint der Frieden in der Welt weiter denn je entfernt zu sein.  
  
Die Mühlezeitung hat auch als Thema die Neugestaltung des Gartens der 
Erinnerung, der ein besonderer Ort des Friedens und der Erinnerung ist   
Wir freuen uns, dass dieser besondere Ort so gelungen ist.  
  
Wir sagen Dankeschön für das gute Miteinander 2025 zwischen Lehrer*innen, 
Schulbegleitungen, FSJ-lern und Kindern und Schüler*innen, Eltern und 
Angehörigen, Internatsmitarbeiter*innen, Kolleg*innen in der Hauswirtschaft, Technik, 
Reinigung Verwaltung und Leitung.  
  
Dir und deiner Familie, Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest und freuen uns auf Begegnungen 2026.  
 
   

  

Sonja Fahrbach und Schulleitungsteam  
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Willkommen in der „Mühle“  

Die neuen Lehrerinnen und Lehrer stellen sich vor  

  
Hallo mein Name ist Perez Lena Awiti Owunor. Ich komme aus 
Kenia und wohne in der Weststadt Ravensburg. Ich arbeite seit 
September 2025 in der Hauptstufe. Von Beruf bin ich 
Erzieherin. Bevor ich hier in der Zieglerschen angefangen habe, 
habe ich in DRK-Kindergarden in Ravensburg gearbeitet. Ich 
habe auch mein FSJ früher in der Haslachmühle geleistet. Nun 
bin ich glücklich hier sein zu dürfen und mich neuen, spannenden Aufgaben 

verwenden zu können. Wenn mir zu Hause langweilig ist, suche ich 
mein Wandern Schuhe, wenn es zu Kalt ist, dann koche ich gerne und 
bleib in der Wärme. Weil muss ich aufpassen, dass ich nicht viel kocht 
und viel isst, spiele ich auch manchmal Videospiele. Ich freue mich sehr 
euch kennen zu lernen.  

 

  
Hallo! Mein Name ist Sarah Brauchle-Rist und ich bin neu hier in der 

Haslachmühle. Gemeinsam mit meinem Mann und unserer Katzen bin ich 

vor kurzem erst nach Ravensburg gezogen. Zuvor habe ich 11 Jahre in 

Heidelberg gewohnt, dort studiert und an einer Schule als Lehrerin 

gearbeitet.  

Da sowohl meine Familie als auch die Familie meines Mannes hier in der 

Nähe leben, wollten wir gerne wieder zurück nach Ravensburg und ich 

freue mich sehr, nun in der Haslachmühle in der Grundstufe arbeiten zu 

dürfen.   

 

Meine Namensgebärde ist die Gebärde für „Malen“, weil ich in meiner Freizeit sehr gerne 

kreativ bin; ich töpfere, nähe und bastele leidenschaftlich gern. 

Außerdem reise ich gerne, besonders ans Meer, wo ich mit einer 

Taucherflasche die Unterwasserwelt erkunde. Ich freue mich auf viele 

schöne Begegnungen und darauf, gemeinsam mit euch zu lernen, zu 

lachen und kreativ zu sein!  

 

 
                 Lehrer                                               neu                                        erzählen                                      Schule 
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 Hallo, ich heiße Frau Müller-Kirchen. Ich bin seit diesem 
Schuljahr neu an der Haslachmühle.   

Ich unterrichte in der G5 in der Grundstufe. Ich habe 
die letzten Jahre in Heidelberg gewohnt und bin in 

den Sommerferien nach Ravensburg zurückgezogen.      
 
Außerhalb der Schule nähe ich gerne. Daher kommt auch 
meine Namensgebärde. Außerdem bin ich gerne kreativ, 
male und fotografiere gerne und bin gerne in der Natur.  

                   

  

   

  

Hallo, mein Name ist Herr Hilebrand und ich freue 

mich sehr hier zu sein!  

Ich bin seit diesem Schuljahr ein neuer Lehrer an der 

Haslachmühle und unterrichte in der Hauptstufe.  

Ich habe sechs Jahre lang in Heidelberg gelebt und 

über ein Jahr in Karlsruhe.   

                                         Aktuell wohne ich in Ravensburg.   

  Ich spiele und schaue gerne Fußball und gehe gerne mit Freunden angeln 

 

  Liebe Grüße   

  Herr Hilebrand                                                                                                                                                                                                                           
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      Nachrichten 

 

Wäschedienst Klasse Schreyer 
 

In diesem Schuljahr haben Leon, Samuel und Moritz aus der B1 den 

Wäschedienst für die Bunte Schule übernommen. Das ist ganz schön viel Arbeit, 

weil man zum einen die schmutzige Wäsche einsammelt, wäscht, zum Trocknen 

aufhängt und zum anderen Geschirrtücher bügeln und alles zusammenlegen muss. 

Fr. Wentzel mit Hevdi und Linora helfen uns dabei, die Wäsche zusammen-

zulegen. Und natürlich verteilen wir jeden Dienstag frische Wäsche für alle 

Klassen- und Lehrerzimmer. 

    und  und    und             und  

 

Man lernt viel Neues: Wie man Wäsche sortiert, bei wieviel Grad man Bunt- und 

Kochwäsche wäscht, wie man Wäsche aufhängt und wieder zusammenlegt. Beim 

Bügeln muss man gut aufpassen, weil das Bügeleisen sehr heiß ist. 

Das Zusammenlegen der Schürzen muss man mehrmals üben, bis man das kann, 

die Geschirrtücher sind einfacher zu falten.  

Es ist schön, so frische Wäsche zu verteilen und man lernt dabei auch die 

jeweiligen Klassen kennen. 

Manchmal, wenn es zu viel Wäsche für den Dienstag war, helfen Josef und Sunny 

freitags noch ein bisschen, die können das schon sehr gut. 

 
Liebe Grüße von Leon, Samuel und Moritz 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wäschedienst bei der Arbeit 
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Besuch der Oberschwabenschau in Ravensburg 
 

 

Die Klassen von Frau Krieg und Herr Burth haben am 

16. Oktober die Oberschwabenschau besucht. Am 

Farnystand haben wir das Glücksrad gedreht und 

tolle Preise gewonnen. Die großen Landmaschinen und 

die Verkaufszelte waren sehr beeindruckend. Das Mittagessen bei „Meckatzer“ 

hat allen gut geschmeckt. Die Fahrt mit dem Pendelbus war interessant und 

abwechslungsreich. Es war eine tolle Lehrfahrt!           LG Eure Celina 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jonathan Beddig stellt sich vor: 
 

Ich freue mich sehr, mich Euch allen als neuer Mitarbeiter 
am SBBZ Haslachmühle vorzustellen! Seit dem 
15.09.2025 verstärke ich das Team in Wilhelmsdorf im 
Haus Pallas. Ich bin im Rahmen der Ausbildung zum 
Fachlehrer für Sonderpädagogik (Bereich GEnt) am 
Fachseminar in Reutlingen an der Haslachmühle, für die 
nächsten zwei Schuljahre eingesetzt.  
Ich bin 37 Jahre alt, gelernter Heilerziehungspfleger und 
habe sowohl in Deutschland als auch im Ausland als 
solcher Erfahrungen sammeln dürfen. Ich befinde mich 
als Anwärter im 2. Jahr der Ausbildung zum Fachlehrer. 
Begleitet werde ich in meiner Ausbildung von Alexander 
Denda als Mentor.  

Aktuell bin ich immer montags in der Praxis und nach den 
Fasnachtsferien auch dienstags. Ich habe die ersten Wochen 
bereits als sehr inspirierend empfunden und bin begeistert von der 
gemeinschaftlichen und engagierten Atmosphäre hier. Ich freue 
mich darauf, Euch alle in den kommenden Schuljahren persönlich 
kennenzulernen und gemeinsam mit Euch zu arbeiten. Kommt 
gerne jederzeit auf mich zu! Euer Jonathan Beddig 
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Weihnachtsmarkt in der Haslachmühle  

 

Am Dienstag, den 25.11 und am Donnerstag, den 27.11.2025 
fand der Weihnachtsmarkt statt. Er hatte geöffnet von 10 – 15 
Uhr. In der Aula der Bunten Schule gab es Basteleien aus den 
Klassen und viele Leckereien im Café. „Lecker Schmecker“ und 
„Café“ Relax“ übernahmen an beiden Tagen das Catering. Das 

gab es zu kaufen:  Kerzen, Vesperbrettle, Bonbongläser, 
Kopfkissenbezüge, Kaminanzünder, selbstgemachte Marmelade, 
Sterne, Weihnachtskarten, Duftseifen, 
Adventskränze, Weihnachtsdeko.  
 Fotos vom Weihnachtsmarkt hier:  
  

  
 
 
 

                                          Der Gebärdenchor der B1 tritt auf  

  
 
Der Gebärdenchor der B1 hat das Lied "Wunder" von Andreas 
Bourani aufgeführt.   
An den Tagen, als der Adventsmarkt stattfand, haben wir das 
Lied vor der Aula gebärdet. Alle hatten Nikolausmützen auf und 
waren sehr motiviert. Es kamen viele Gäste zum Zuschauen 
und wir hatten großen Erfolg und sollten es gleich nochmals 
singen und gebärden.  Am Donnerstag 
war auch die Klasse von Herrn 

Denda dabei! Eine schöne Gelegenheit unser häufiges 
Üben auf die "Bühne" zu bringen.  
 
  
  

Preisgewinn für die Mühlezeitung  

  

 

Hurra, wir haben gewonnen!  Beim Schülerzeitungswettbewerb des 

Kultusministeriums Baden-Württemberg. Preisverleihung  

ist am 12.12.2025 in Stuttgart. Den Preis erhalten wir für unsere 

Website: www.mühlezeitung.de   

                                

                            Hier könnt ihr auf die Website schauen: 

http://www.mühlezeitung.de/
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In unserer Schule in Horgenzell gibt es einen Wettbewerb. „Welche Klasse gestaltet die schönste Weihnachtstür?“ 

 

 

 

 

Wir haben mitgemacht.                                Unsere Tür ist jetzt fertig und bringt Weihnachtsstimmung in den Schulflur. 

  

 

 

Die schönste Weihnachtstür 
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 Garten der Erinnerung 
 

Das Interview – Sebastian Laplace und Alex Nafzger antworten 
 

  
Seit wann gibt es den Garten der 

Erinnerung? 
Die Planung begann im Jahr 2006, Fertigstellung 

und Einweihung war im Mai 2010.  Alles noch 

unter der Leitung von Andreas Krapp. 
  

 

Wann begannen die Arbeiten zur Umgestaltung und wann 

waren sie beendet? 
Im Sommer 2024 haben wir den Anstoß zur Umgestaltung gegeben, 

im Herbst/Winter lagen konkrete Pläne zur 

Finanzierung, Bau- und Bepflanzungspläne vor, im 

Februar/März erfolgten die Arbeiten an der Bodenfläche 

und das setzen der neuen Mauer, um Pfingsten herum 

wurde die neue Bepflanzung eingesetzt. 

  
  

  

Wer hatte die Leitung? 
 Detailpläne wurden von der Firma Stengele erstellt, von Alex und mir 

gesichtet und von Uwe Fischer o.a. bewilligt. 

Während der Bauphase war überwiegend Alex vor Ort, um Detailfragen 

zu klären.  Firma Stengele hat alle Arbeiten durchgeführt. 
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Was ist jetzt anders und was ist neu?? 
Der Graben, der vorher quer durch den GDE verlief, wurde zu-

gunsten der Barrierefreiheit und dem geringeren Pflege-

aufwand entfernt. Die Bodenfläche wurde mit Steinplatten aus-

gelegt, damit die Befahrbarkeit mit Rollis o.ä. leichter wird und 

die Fläche, die verkrauten kann, geringer wird. Wir haben einen 

Glockenturm für die alte Haslavhmühleglocke aufgestellt. Es gibt eine 

Kommunikationstafel, die helfen soll, Worte zu finden. Der Bachlauf und 

der Teich wurden verändert und vergrößert. Der Zaun um den Teich wurde 

neu gesetzt. Hinter der alten Mauer ist noch eine neue Mauer entstanden  

mit neuen Büschen und Pflanzen. 
 

Haben auch Bewohner*innen geholfen? 
Vor-, während und nach der Hauptbauphase waren immer wieder David 

Masera, Nikodem und Ahmed überwiegend beteiligt. Sie haben bei der 

Erdbewegung geholfen, beim Einsäen von neuen Rasenflächen und beim 

Bau des Glockenstuhls. Der Karl Missel war noch ein weiterer Helfer.   
  

  

 Seit wann seid ihr die Mühlgartenchefs? 

Wir haben 2021, während der Coronapandemie, zusammen mit Andreas 

Krapp und Sarah Liebhart in Teilzeit einen Übergang und die Übergabe der 

Aufgaben gestaltet. Im Jahr 2022 haben wir dann alle Aufgaben 

übernommen. 

 

 

Macht euch die Arbeit im Mühlgarten Spaß ? 

Die Arbeit im MüGa, zusammen mit all unseren Helfern und den Tieren 

macht uns sehr viel Freunde. Es ist toll, alle Jahreszeiten und Wetterlagen 

hautnahe zu erleben und zu spüren. Die Natur gibt uns sehr viel Kraft 

zurück. Wir freuen uns immer wieder, wenn wir gemeinsam etwas Neues 

erschaffen, oder altes erhalten können. 
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Dann holen wir 

unseren treuen 

Begleiter: den 

Bollerwagen! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag ist Lädele-Tag 

Jeden Dienstag macht die Klasse Gaßner/Iske für die ganze 

Grundstufe den Einkauf und es heißt: „Auf zum Lädele!“ 

 

 Bevor wir starten, wird 

erstmal fleißig unser 

Einkaufszettel zusammen 

gestellt- schließlich wollen wir 

nichts Wichtiges vergessen! 

Mit ihm ziehen 

wir los Richtung 

Lädele. 

Im Lädele angekommen 

suchen wir die Sachen 

aus den Regalen und 

legen sie in den 

Einkaufskorb. 
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Weiter geht’s mit dem vollen 

Bollerwagen zurück in die Grundstufe. 

Dort verteilen wir die Einkäufe in die 

verschiedenen Klassen. Nun ist der 

Einkauf geschafft. 

 

 Nächste Woche geht’s wieder los! 

 

Einkaufen macht richtig Spaß ! 
 

Hat jeder alles im Korb, geht’s 

ab zur Kasse.  

Dort werden die Sachen 

eingescannt und wir legen sie 

in den Bollerwagen– manchmal 

ist er richtig voll und ganz 

schön schwer! 
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     Wir sind das Café Relax    

 
Auch in diesem Schuljahr versorgen wir, das Café Relax, die 

Haslachmühle wieder mit leckerem Essen. Mit dabei sind: Tiziano, 

Leon, Oskar, Muna mit Frau Frische und Frau Guse. 
 
 

 

 
 
 

Jeden Donnerstag findet ihr uns von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr neben 

dem Lädele in der Haslachmühle, wo wir Leberkäse, belegte Seelen 

und selbstgebackene Brötchen verkaufen.  

Darf es noch ein Getränk dazu sein? Kein Problem! Wie bedienen 

euch am Tisch. Pausenaufsicht und keine Zeit, uns zu besuchen? Auch 

kein Problem, wir kommen zum Pausenverkauf zu euch. 
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Und falls ihr euch fragt, wie wir dort eigentlich so arbeiten: Alina 

und Raina haben nachgefragt. 
 
Frage: „Warum lohnt es sich, bei euch vorbeizukommen?“ 

Felix: Weil man da was trinken kann oder was essen kann und halt 

noch beim Lädele was kaufen zum Beispiel. 

 
Frage: „Was fällt dir manchmal schwer?“ 

Oskar: Was mir schwer fällt, ist, wenn ziemlich viele Leute da sind 

und ich abkassieren muss. Und es fällt mir auch sehr schwer, wenn es 

eine große Bestellung ist, es abzukassieren. Weil dann entweder 

verzähle ich mich, entweder ist es mehr oder es ist weniger. 
 
Frage: „Was kannst du besonders gut?“ 

Tiziano: Leberkäse schneiden, abkassieren, Muskeln aufbauen. 
 
Frage: „Welche Aufgabe machst du besonders gerne?“ 

Leon: Ich mach abkassieren gut äh gerne, Bestellungen aufnehmen 

und Getränke und Essen vorbereiten. 

Felix: Bestellungen aufnehmen, manchmal auch Getränke vorbereiten. 

Das mach ich auch sehr gerne.  

Muna:      
 
 
Frage: „Was ist das Beste, das ihr verkauft?“ 

Oskar: Leberkäse.  
Tiziano: Leberkäswecken und Cola. 
Leon: Leberkäs und Fanta. 
Felix: Käseseele. 
Muna:   
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Hallo, mein Name ist Zoey, ich bin 7 Jahre alt und wohne unter der Woche auf der 
Wohngruppe 4 a.  
 
In diesem Jahr darf ich bei dem St. Martinsfest der Haslachmühle den heiligen Martin 
spielen.  
 

 
 
Dafür übe ich 
zusammen mit meiner 
Freundin Angeline. Sie 
spielt den Bettler.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Beim Fest bin ich sehr aufgeregt. Ich verstecke mich hinter meinen Armen. Es sind sehr viele 
Menschen in der Reithalle.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zoey spielt St. Martin 
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Frau Österle erzählt die Geschichte von dem Soldat Martin, der seinen roten Mantel mit 
einem armen Mann teilt. Ich darf mit dem Spielzeug-Schwert meinen Mantel teilen und ihn 
dem Bettler geben. Danach gebe ich als Martin Helm und Schwert ab, weil ich kein Soldat 
mehr sein will.  
 

 

  

Am Ende ziehen alle mit ihren Laternen zum Speisesaal- ein aufregender Abend. 
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 Erntedank „Das Getreidekorn“  

 
Sachkundeprojekt der Aussenklasse Obereschach 
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Die Hasenklasse zieht nach Wilhelmsdorf 

    

Weil die Grundschule Illmensee durch hohe Nachfrage eine Dritte 

Klasse 1/ 2  eröffnete, wurde unser Klassenzimmer gebraucht. Sehr 

sehr schade! Die Hasen sind in Wilhelmsdorf im Haus Palas unter 

gekommen, und fühlen sich dort richtig wohl. 

 

                 

Unsere Kooperation mit der Grundschule Illmensee bleibt bestehen. 

Jeden Mittwoch sind wir dort zu Sport und Religion. 
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Oh! Was ist mit unserem Baum passiert? 
In der Nacht ist die Kastanie vor dem Haus Palas einfach umgefallen!  

     

     

Nach dem ersten Schreck haben wir uns über den neuen Kletterbaum 

gefreut! Leider kamen am gleichen Tag fleißige Männer mit Traktor 

und Kettensäge, und unser neuer Kletterbaum war wieder weg!!!! 
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Im Haus Palas weihnachtet es sehr  

An einem Basteltag wurde in allen drei Klassen gemalt, geschnitten, geklebt und 

geschmückt. Es entstanden Weihnachtsgeschenke und schöne Dekoration. Das 

Ergebnis kann sich sehen lassen. Hier wird nur die Deko verraten! 

            

                  

Wir haben auch einen Weihnachtsbaum gekauft 

Dazu sind wir alle zusammen mit unserem Bollerwagen nach Tafern gewandert, 

um dort auf einem Bauernhof eine Tanne auszusuchen.  
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Puppentheater von und mit B. Brüggemann in Illmensee 

 

Stabpuppentheater Frau Holle 

          

Zugeschaut haben die Hasenklasse, die Delfin- und die Antilopenklasse. 
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Neuer Schüler in der Hasenklasse 

 

Hallo, ich bin Barin  

Seit September gehe ich in die Hasenklasse. Dort konnte ich 

gleich meinen 7. Geburtstag feiern. Mir gefällt es bei den Hasen 

richtig gut!!!  

 

 

 

                                                  Mühlezeitung crossmedial 

Die B1 hat eine tolle Aufführung mit ihrem neu gegründeten 

Gebärdenchor hingelegt. Wer gerne Musik mit Gebärden hört 

und sieht kann dies auf unserer Website tun. Einfach mit dem 

Handy den QR Code scannen oder auf www.mühlezeitung.de die 

Kategorie  „Musik“ aufrufen. 

Eine Fotosammlung zur Einweihung des Gartens der Erinnerung 

findet ihr hier oder auf der Website direkt unter 

Archiv/Fotos/2025 

 

Die Haslachmühleschule im Advent 

 

 

 

 

http://www.mühlezeitung.de/
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                 Gebärden zu Weihnachten  

 

 

               Adventskranz                                        Kerze 

 

  

 

               Nikolaus                                Weihnachten              

 

  

   Jesus 

 Geschenk 

 

Gebärdentutorials und Weihnachtslieder mit Gebärden findet 

ihr auf unserer Website unter „Gebärden“/“Singerfinger“ oder 

ihr scannt den QR Code. 
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     Lecker Grießbrei 

Marcel kocht sein Lieblingsessen 

 

Was brauchen wir?  

750 ml Milch, 140 gr. Grieß, 40g Zucker, 

20 gr. Butter 

So geht’s: 

Milch zum Kochen bringen. Zucker und Grieß 

einrühren. Grießbrei in einen tiefen Teller füllen. Zimt und Zucker als Dekoration 

streuen. 
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Winterrätsel – Wer findet die Unterschiede? 

10 Fehler sind im unteren Bild versteckt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und hier gibt’s noch mehr Rätsel  www.mühlezeitung.de 

Kategorie „Mach mit“ / „Schreiben, Rechnen, Rätseln“ 
 

http://www.mühlezeitung.de/

